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Zl.:  

 

N I E D E R S C H R I F T  N r .  G R / 0 2 2 / 2 0 2 5  
über die Sitzung des Gemeinderates 

am Donnerstag, den 6. Februar 2025, 

im Gemeindeamt Söll, Sitzungszimmer. 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 22:02 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Ing. Wolfgang Knabl   
 Bgm.-Stv. Anton Zott   
 GV Daniel Gruber   
 GV Stefan Krall   
 GV*in Marina Wurzer   
 GR*in Monika Eisenmann   
 GR Wolfgang Hendrich   
 GR DI Johann Kogler   
 GR Josef Schachner   
 GR Ernst Schneider   
 GR*in Melanie Treichl   
 EGR*in Julia Hölzl Vertretung für Herrn Günther Abart 
 EGR*in Annalena Hörl Vertretung für Frau Maria Birbamer-Zott 
 
Abwesend: GR Günther Abart entschuldigt 
 GR*in Maria Birbamer-Zott entschuldigt 
 GR Johann Schellhorn entschuldigt 
 GR Markus Schernthanner entschuldigt 
 
 
Schriftführung: Mag. jur. Peter Erhart 
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1. Information zum Ausbau der Interessentenstraße Bromberg. 

Bgm. Ing. Knabl begrüßt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder und insbesondere EM Julia Hölzl, 

welche erstmals an einer Gemeinderatssitzung teilnimmt. Daraufhin erfolgt die Angelobung von EM 

Hölzl. 

In weiterer Folge begrüßt Bgm. Ing. Knabl den Obmann der Straßeninteressentschaft Bromberg Se-

bastian Koller. Dieser informiert den Gemeinderat anhand einer Powerpointpräsentation über die 

Geschichte des Brombergweges. Im zweiten Teil der Präsentation wird insbesondere auf die abge-

schlossene Wegverbreiterung der letzten Jahre sowie die zahlreichen Straßensanierungen aufgrund 

von Hochwetterereignissen eingegangen. Obmann Koller bedankt sich auch für die gute Zusammen-

arbeit mit der Gemeinde sowie den Mitgliedern der FF Söll und des Bauhofes Söll. 

Nach Abschluss der Präsentation bedankt sich Bgm. Ing. Knabl für die Information und die gute Zu-

sammenarbeit. 

 

 

2. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Flächenwidmungs-

planes für Grundparzellen der Katastralgemeinde Söll. 

 

2.1. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Flächenwidmungs-

planes für Gst. 4054/1 der Katastralgemeinde Söll 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat anhand des Entwurfes 

des Flächenwidmungsplanes von der Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, Schallmooser 

Hauptstraße 85A, 5020 Salzburg über die beabsichtigte Änderung. 

AL Mag. Erhart führt aus, dass mit dem Widmungswerber bereits der Raumordnungsvertrag abge-

schlossen wurde. Nunmehr seien auch alle erforderlichen Stellungnahmen eingelangt, damit das 

Grundstück umgewidmet werden kann. Gleichzeitig soll auch der Bebauungsplan heute beschlossen 

werden, welcher die Vorgaben der Stellungnahmen berücksichtigt. Durch die zahlreichen Einschrän-

kungen aufgrund der Stellungnahmen und die Form des zu widmenden Grundstückes sei das Grund-

stück größer als bei normalen Einfamilienhäusern. Aufgrund dieser Einschränkungen und der Lage 

des Grundstückes ist dies jedoch gerechtfertigt. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 

2022, LGBl. Nr. 43, idgF, beschlossen, den von Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG ausge-

arbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 526-2023-00012, über die Änderung des Flächenwid-

mungsplanes der Gemeinde Söll im Bereich des Gst. 4054/1 KG 83016 Söll (zur Gänze/zum Teil) durch 

4 Wochen hindurch ab 10.02.2025 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Söll vor: 
 

Umwidmung 
 

Grundstück 4054/1 KG 83016 Söll 
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rund 829 m² 

von Freiland § 41 

in 

Gemischtes Wohngebiet § 38 (2) 
 

Personen, die in der Gemeinde Söll ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der Ge-

meinde Söll eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine 

Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 

Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-

chende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-

mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird. 

 

2.2. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Flächenwidmungs-

planes für Gste. 1972 u. 1974 der Katastralgemeinde Söll 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat anhand des Entwurfes 

des Flächenwidmungsplanes von der Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, Schallmooser 

Hauptstraße 85A, 5020 Salzburg über die beabsichtigte Änderung. 

Im gegenständlichen Fall ist im Bereich des Speicherteichs Lehen der Abbruch und Wiederaufbau ei-

nes landwirtschaftlich genutzten Gebäudes beabsichtigt. Bereits im Jahr 2023 wurde ein derartiges 

Ansuchen gestellt. Die Stellungnahme vom Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Agrarwirt-

schaft fiel aufgrund der beabsichtigten Größe des Gebäudes jedoch negativ aus. Die nunmehr einge-

reichte Größe entspricht dem Bedarf der betriebswirtschaftlichen Notwendigkeit. 

Die beabsichtigte Umwidmung wurde in den Gremien vorbesprochen und sämtliche erforderliche 

Stellungnahmen sind positiv. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, den von Planerin Terra Cognita, Claudia Schöneg-

ger KG ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 526-2024-00008, über die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Söll im Bereich der Gste. 1972 und 1974 KG 83016 Söll (zur 

Gänze/zum Teil) durch 4 Wochen hindurch ab 10.02.2025 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Söll vor: 
 

Umwidmung 
 

Grundstück 1972 KG 83016 Söll 
 

rund 334 m² 

von FL - Freiland § 41 

in 

SLG-29 - Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und  

Anlagen § 47, Festlegung Gebäudearten oder Nutzungen, 
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Festlegung Zähler: 29, Festlegung Erläuterung: Maschinen- und Holzhalle 
 

weiters Grundstück 1974 KG 83016 Söll 

 

rund 133 m² 

von FL - Freiland § 41 

in 

SLG-29 - Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festle-

gung Gebäudearten oder Nutzungen, 

Festlegung Zähler: 29, Festlegung Erläuterung: Maschinen- und Holzhalle 
 

Personen, die in der Gemeinde Söll ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der Ge-

meinde Söll eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine 

Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 

Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-

chende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-

mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird. 

Die Kundmachung kann auch auf der Homepage der Gemeinde Söll unter http://www.soell.tirol.gv.at 

abgerufen werden. 

 

2.3. Information über die beabsichtigte Änderung und Auflage eines Flächenwidmungsplanes. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat über die beabsichtigte Widmung im Bereich Ried für 

Grundparzellen von Reinhard Horngacher. Mittlerweile würden sämtliche erforderliche Stellungnah-

men für die beabsichtigte Widmung und die Erlassung des erforderlichen Bebauungsplanes vorliegen. 

Allerdings sei auch der Abschluss eines Raumordnungsvertrages eine Voraussetzung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes und dieser sei noch nicht abgeschlossen. Über die Details des Raumord-

nungsvertrages würde grundsätzliches Einvernehmen bestehen und die Ausarbeitung sollte in den 

nächsten Wochen erfolgen, damit eine Beschlussfassung in der Gemeinderatssitzung am 27. März 

2025 möglich sei. 

 

 

3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Bebauungsplanes 

für Grundparzellen der Katastralgemeinde Söll. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat anhand des Orthofotos 

sowie des Entwurfes des Bebauungsplanes von der Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, 

Schallmooser Hauptstraße 85A, 5020 Salzburg, über die beabsichtigte Änderung. 

AL Mag. Erhart führt aus, dass mit dem Widmungswerber bereits der Raumordnungsvertrag abge-

schlossen wurde. Nunmehr seien auch alle erforderlichen Stellungnahmen eingelangt, damit das 
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Grundstück umgewidmet werden kann. Gleichzeitig soll auch der Bebauungsplan heute beschlossen 

werden, welcher die Vorgaben der Stellungnahmen berücksichtigt. Die Ausarbeitung des Bebauungs-

planes erfolgte auch in Abstimmung mit den Planern des zukünftigen Bauwerkes. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig gem. § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – 

TROG 2022, LGBl. 43/2022, beschlossen, den von Planverfasserin Terra Cognita Claudia Schönegger 

KG, Ing.-Büro für Raumplanung u. angewandte Geographie, 5020 Salzburg ausgearbeiteten Entwurf 

über die Erlassung eines Bebauungsplanes (21.01.2025, Zl. BPLAN_2024_Bach_Gp_4054/11) für das 

Gst. 4054/1 KG Söll (Planungsbereich Bach) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsicht-

nahme aufzulegen. 

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 10.02.2025 bis einschließlich 11.03.2025    

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der 

Auflagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt  zur Einsichtnahme auf und 

sind im Internet unter www.soell.gv.at einzusehen.  

Gleichzeitig wurde gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschuss über die Erlassung des gegenständli-

chen Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  

Gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 haben Personen, die in der Gemeinde Söll ihren Hauptwohnsitz haben 

und Rechtsträger, die in der Gemeinde Söll eine Liegenschaft  

oder einen Betrieb besitzen, das Recht, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 

schriftliche Stellungnahme zu den aufgelegten Änderungen des Entwurfs abzugeben. 

 

 

4. Beschlussfassung über den Antrag zur Ermächtigung gem. § 11 Abs. 1 betreffend RP land-

wirtschaftliche Vorsorgeflächen Planungsverband Wilder Kaiser im Bereich des Gst. 529 der 

Katastralgemeinde Söll 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass dieser Tagesordnungspunkt erstmalig zur Be-

schlussfassung vorliegen würde. Im Bereich „Schern“ soll ein Reitplatz entstehen. Es sei lange über 

die Lage des Platzes mit den Sachverständigen des Landes Tirol diskutiert worden. Nunmehr wurde 

dieser Platz im Einvernehmen mit der Eigentümerin festgelegt. Allerdings würde der Platz in der land-

wirtschaftlichen Vorsorgefläche liegen, weshalb dieser Beschluss erforderlich ist. Die Errichtung eines 

Reitplatzes sei im Freiland nicht möglich. Allerdings würden im konkreten Fall keine bauliche Maß-

nahme erfolgen, sondern hauptsächlich nur der Sand für den Reitplatz aufgetragen werden. Falls die-

ser Platz eines Tages nicht mehr benötigt werde, könnte dieser Platz wieder rückgebaut werden. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Söll den Antrag zur Ermäch-

tigung gem. § 11 Abs. (1) betreffend RP Landwirtschaftliche Vorsorgeflächen/Planungsverband Wil-

der Kaiser im Bereich einer Teilfläche des Grundstücks 529 KG Söll im Ausmaß von 2.398 m² zur 
 

• Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes betreffend Neufestlegung einer „Freihalte-
fläche für Freizeit, Sport und Erholungsnutzung – FE 07 – Pferdesportanlage“ sowie 

 

http://www.soell.gv.at/
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• Änderung des Flächenwidmungsplans betreffend Neuwidmung einer „Sonderfläche Sportan-
lage § 50, Festlegung der Art der Sportanlage, Festlegung Erläuterung: SF13- Springreitplatz 
für Trainingszwecke 

stellt. 

 

 

5. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend die Gewährung eines Zuschusses 

für private Asphaltierungskosten. 

Bgm. Ing. Knabl und AL Mag. Erhart informieren den Gemeinderat vom Ansuchen des Andreas Gratt, 

Hauning 12a, 6306 Söll, um Gewährung eines 30%-igen Zuschusses für die Asphaltierung einer Privat-

straße. Die Förderung wird stets auf den Anteil der Asphaltdecke berechnet und bezieht sich aus-

schließlich auf Straßenflächen und keine Garageneinfahrten. 

Das Ansuchen wurde überprüft und anhand des Orthofotos wird ersichtlich gemacht, dass es sich bei 

der asphaltierten Fläche um keine Privatstraße im Sinne der Richtlinie handelt. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass das Ansuchen um Gewährung eines 30%-

igen Zuschusses für die Asphaltierung einer Privatstraße des Andreas Gratt, Hauning 12a, 6306 Söll, 

abgelehnt wird. 

 

 

6. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend die Erlassung einer Verordnung 

über die Pflichten der Hundehalter. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart vom Entwurf der Verordnung. Der Ent-

wurf der Verordnung sah auch die Mitaufnahme bestehender Betretungsverbote für Hunde vor, um 

diese Regeln für den Gemeindebürger übersichtlich darzustellen. Im Zuge der Vorverordnungsprü-

fung durch das Amt der Tiroler Landesregierung wurde dieser Passus jedoch urgiert. 

Anhand der Anlagen der Verordnung wird sodann das Gebiet erklärt, in welchem zukünftig Leine-

zwang besteht. Es handelt sich um das Ortsgebiet im Sinne der STVO und die überregionalen Radwege 

R14 und R 28 sowie den Sonnseit- und Schattseitweg. Der Entwurf der Verordnung wurde im Gemein-

devorstand vorberaten und es wird die Beschlussfassung empfohlen. 

Nach erfolgter Verordnungsprüfung soll eine entsprechende Information in den Söller Akzenten so-

wie auch bei der Beschilderung erfolgen. 

Nach kurzer Beratung werden folgende Verordnungen beschlossen: 

 
Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Söll 

über die Pflichten der Hundehalter vom 6. Februar 2025  
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Aufgrund des § 6a Abs. 2a des Landes-Polizeigesetzes, LGBl. Nr. 60/1976, zuletzt geändert durch 
das Gesetz LGBl. Nr. 85/2023, und des § 18 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 2001, LGBl. 
Nr. 36/2001, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 104/2023, wird verordnet: 

 
§ 1 

Leinenzwang 
(1) Auf Straßen, welche sich innerhalb des rot umrandeten Bereichs der Anlage zu dieser Verord-

nung befinden, sind Hunde an der Leine zu führen. 
(2) Der Leinenzwang gilt auch entlang der Radwege R14 Wilder Kaiser und  

R28 Kaiserrunde innerhalb des Gemeindegebietes von Söll sowie der Wanderwege Sonnseit- 
und Schattseitweg. 

§ 2 
Hundekot 

(1) Der Hundehalter und alle Personen, die sich in der Öffentlichkeit mit einem Hund bewegen, 
haben dafür zu sorgen, dass das Gemeindegebiet, insbesondere landwirtschaftliche Flächen, 
Grünanlagen und Kinderspielplätze, nicht durch Hundekot verunreinigt werden. 

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind verpflichtet, die durch ihre Hunde verursachten 
Verunreinigungen unverzüglich zu entfernen und diese in Abfallbehälter zu entsorgen. 

 
§ 3 

Strafbestimmungen 
(1) Verstöße gegen § 1 dieser Verordnung stellen eine Verwaltungsübertretung dar und werden 

gemäß § 8 Abs. 1 lit. d Landes-Polizeigesetz von der in § 23 Abs. 2 Landes-Polizeigesetz ge-
nannten Behörde mit einer Geldstrafe bis zu 500.- Euro bestraft. 

(2) Verstöße gegen § 2 dieser Verordnung stellen eine Verwaltungsübertretung dar und werden 
gemäß § 18 Abs. 2 Tiroler Gemeindeordnung 2001 vom Bürgermeister mit einer Geldstrafe 
bis zu 2.000,– Euro bestraft. 

 

§ 4 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

(1) Alle bisher ergangenen Verordnungen der Gemeinde Söll, soweit sie mit dieser Verordnung 
im Widerspruch stehen, werden mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung aufgehoben.  

(2) Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundmachung an der Amtstafel in Kraft. 
 
Anlage zu § 1 
(Übersichtskarte A & B der Gemeinde) 

 
 

Für den Gemeinderat: 
 
 
 

Der Bürgermeister 
 

 

7. Kenntnisnahme des Kassenprüfungsberichtes 3/2024. 

Auf Ersuchen von Bgm. Knabl trägt GVin Wurzer dem Gemeinderat den Kassenprüfungsbericht 

03/2024 vor. Bei den Überprüfungen wurden die Belege sowie die Außenstände kontrolliert. 

Die Kassenprüfungsberichte werden von allen Mitgliedern des Gemeinderates zustimmend zur 

Kenntnis genommen. 
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8. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend die Gründung der Lebensraum-Ge-

nossenschaft 

Bgm. Ing. Knabl informiert, dass auf Initiative von GV Gruber an der Gründung einer Lebensraum-

Genossenschaft gearbeitet werde. An dieser Genossenschaft soll neben dem Planungsverband Wilder 

Kaiser auch der TVB Wilder Kaiser beteiligt sein. 

In weiterer Folge übergibt Bgm. Ing. Knabl das Wort an GV Gruber, welcher anhand einer Powerpoint-

präsentation die Grundzüge des Programms LIN erläutert. Das Programm sieht auch eine Förderung 

für die Konzepterstellung und anschließend für die Anstellung einer umsetzenden Person vor. Diese 

Person könnte aufgrund der Fördermittelt für ca. drei Jahre angestellt werden. 

Bgm. Ing. Knabl ergänzt, dass auf die Gemeinde Söll keine neuen Kosten zukommen sollen, da die 

Anstellung über Fördermittel abgedeckt wird und die Kosten für die Umsetzung von Projekten zu 

gleichen Teilen vom TVB Wilder Kaiser und dem Planungsverband Wilder Kaiser getragen werden. 

Der Planungsverband Wilder Kaiser würde keine Zuschüsse von den Gemeinden benötigen. Aus sei-

ner Sicht sollte LIN in Söll angesiedelt werden, da bereits die KLAR Wilder Kaiser in Scheffau angesie-

delt ist. 

Auf Anfrage von GV Krall, wer zukünftig die Ausrichtung der Genossenschaft vorgibt, erklärt Bgm. Ing. 

Knabl, dass die vier Mitgliedsgemeinden des Planungsverbandes Wilder Kaiser über diesen Verband 

und der TVB Wilder Kaiser über den Weg der LIN bestimmen. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass Bgm. Ing. Knabl ermächtigt wird, beim Pla-

nungsverband Wilder Kaiser für die Gründung der Lebensraum-Genossenschaft zu stimmen. 

 

 

9. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend die Einschränkung des Gemeinge-

brauchs bei Radwegen. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass immer wieder Beschwerden betreffend die Nut-

zung des Radweges als Umfahrung der stark frequentierten Loferer und Eiberg Bundestraße erfolgen. 

Daher wurde vereinbart, dass Maßnahmen gegen diese Verkehrsproblematik unternommen werden. 

Unter anderem wurden auch Schrankenlösungen angedacht. Im Zuge einer Begehung wurden jedoch 

im Einvernehmen mit den Verantwortlichen der BH Kufstein und des Baubezirksamtes Kufstein vor-

geschlagen mit der Einschränkung der Nutzung des Gemeingebrauches noch eine andere verkehrs-

beruhigende Maßnahme zu probieren. Es soll dieselbe Beschilderung des Radweges wie im Bereich 

der R28 Radwege erfolgen. Voraussetzung für die Erlassung dieser Verkehrsmaßnahme ist, dass der 

Gemeingebrauch für diese Abschnitte eingeschränkt werden. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass der Gemeingebrauch für den Radweg von 

der Gemeindegrenze Scheffau bis zur Brücke „Rainermühle“ mit einem Fahrverbot mit Zusatztafel 

ausgenommen Anrainerverkehr und land- und forstwirtschaftlicher Verkehr eingeschränkt wird 

Zudem soll Gemeingebrauch für den Radwegabschnitt von der Brücke „Rainermühle“ bis zur Querung 

des Radweges mit der B 173 Eiberg Straße im Bereich „Mühlboden“ mit der blauen Geh- und Rad-

wegtafel mit der Zusatztafel ausgenommen Anrainerverkehr und land- und forstwirtscahftlicher Ver-

kehr eingeschränkt werden. 
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In beiden Fällen ist die Einschränkung des Gemeingebrauchs aufgrund der Straßenbreite sowie der 

Ausweisung als überregionaler Radweg begründet. 

 

 

10. Bericht des Bürgermeisters und aus dem Gemeindevorstand 

 

10.1. Information zur Auswertung der Verkehrszähltafel. 

Bgm. Ing. Knabl berichtet, dass die Gemeinde Söll aufgrund der Beschwerden beim Radweg die ge-

meindeeigene Verkehrszähltafel im Bereich der Erlacher Brücke aufgestellt habe. Die erste Auswer-

tung habe ergeben, dass an manchen Tagen 70 – 100 Verkehrsteilnehmer den Wegabschnitt benut-

zen, wobei auch eine Höchstgeschwindigkeit von 72 km/h festgestellt wurde. Diese Auswertungen 

sollen bei späteren Erlassung von Verkehrsmaßnahmen helfen. 

 

10.2. Information zum vorübergehenden Personalstand im Innendienst. 

Bgm. Ing. Knabl informiert, dass die Aufgaben im Innendienst durch den Personalmangel teilweise 

neu verteilt wurden. Einige Serviceleistungen wie die Annahme der Anträge für Reisepässe oder das 

Ausstellen der ID Austria werden bis zur Anstellung neuer Mitarbeiter ausgesetzt. Er selbst habe der-

zeit die Agenden der Gemeindezeitung Söller Akzente übernommen. In diesem Zusammenhang 

spricht er den Mitarbeitern im Innendienst seinen Dank aus. 

 

10.3. Information zum Forschungsprojekt aufgrund des letztjährigen Hagelschadens. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, das das letztjährige Hagelunwetter im Bezirk Kufstein 

als größtes Hagelereignis Österreichs eingestuft wurde. Daher wurde ein Forschungsprojekt gestartet 

um dieses Ereignis zu untersuchen und auch die entsprechenden Aufforstungsarbeiten zu starten. 

 

10.4. Information zur Wohnungsvergabe Dorfbichl 31. 

Bgm. Ing. Knabl informiert, dass sieben Bewerbungen für die Wohnung in Dorfbichl eingegangen sind. 

Der Gemeindevorstand hat eine Reihung der Notwendigkeit der Wohnung vorgenommen und wird 

die Namhaftmachung gegenüber der WE Tirol machen. 

 

10.5. Information zum Strauchschnittplatz und Recyclinghof. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass für die Umwandlung des Recyclinghofes in einen 

bürgernahen Recyclinghof mit Schranken und Zutrittssystem mit Bürgerkarte ein Angebot bei der 

Firma Wiegon eingeholt wurde. Da der Preis sehr hoch ist, wurde die Realisierung im diesjährigen 
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Voranschlag nicht vorgesehen. Dennoch soll es in den kommenden Wochen zu einer Begehung vor 

Ort kommen, um das Angebot zu konkretisieren. 

 

11. Berichte aus Ausschüssen der Gemeinde. 

 

11.1. Gesellschaft und Soziales. 

Obfrau GRin Treichl informiert den Gemeinderat, dass auch im heurigen Jahr wieder die Ostereiersu-

che beim Ahornsee stattfinden werde. Außerdem wird wieder in den Söller Akzenten die Broschüre 

der Erwachsenenschule veröffentlicht. 

Es sei auch zu einer Besichtigung des Spielplatzes Wies gekommen, um entsprechende Maßnahmen 

für eine Umsetzung im kommenden Jahr planen zu können. 

 

11.2. Söller Infrastruktur GmbH. 

GF GRin Treichl informiert den Gemeinderat, dass der Bade- und Schneiteich Ahornsee im heurigen 

Jahr komplett geleert werde. Somit kann auch der am Boden abgesetzte Schlamm entfernt werden. 

Auch die Teichfolie muss zur Gänze wieder bedeckt sein, Diese Arbeiten werden unter der Federfüh-

rung der Bergbahnen Söll vorgenommen. 

Außerdem wird im heurigen Jahr beim Ahornsee die Veranstaltung „Kino am See“ stattfinden. Es sei 

ein ähnliches Konzept wie in der Nachbargemeinde Scheffau und voraussichtlich wird die Vorstellung 

am 7. August 2025 stattfinden. 

 

11.3. Kultur, Landwirtschaft/Regionalität, Kunst und Brauchtum. 

GVin Wurzer informiert den Gemeinderat, dass die Filmvorführung Hoffnungsvolle Finsternis sehr gut 

angekommen sei. Vor allem auch in der MS Söll/Scheffau hat die Vorführung und die anschließende 

Diskussion mit dem Regisseur großen Anklang gefunden. 

Am 28. Februar wird mit dem Vortrag der ORF Russland Korrespondentin Carola Schneider den nächs-

ten interessanten Vortrag im Pfarrheim geben. 

 

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges. 

 

12.1. Information, Beratung und Beschlussfassung zum Kauf einer Wohnung und deren Finanzie-

rung. 

Auf Antrag von Bgm. Ing. Knabl wird dieser Tagesordnungspunkt einstimmig für dringlich erklärt. 

Bgm. Ing. Knabl erläutert, dass im Zuge des Vergabeverfahrens der Wohnungen beim Projekt Gäns-

leit, der Gemeinde Söll eine Wohnung zum Kauf angeboten wurde. Mit diesem Angebot habe Weiss 



Gemeinde Söll 

6306 Söll · Dorf 84 · Tirol · Austria · T: +43 (0) 5333 5210 0  

gemeinde@soell.gv.at · www.soell.gv.at 

UID: ATU 37126105 · Gerichtsstand: Kufstein Seite 13 von 14 

Roman die meisten Punkte bei der Vergabe bekommen. Nunmehr würde der finale Kaufvertrag für 

die Beschlussfassung vorliegen. Die Gemeinde Söll kauft von Roman Weiss die Wohnung in Wies 29 

Top 7, 6306 Söll zum Preis von € 330.000,-. 

Im Anschluss wird intensiv darüber diskutiert, ob die Gemeinde Söll die Wohnung längerfristig behal-

ten oder nur eine kurzfristige Finanzierung aufnehmen soll, bis ein Weiterverkauf der Wohnung er-

folgt. 

Der Gemeinderat kommt überein, dass vorerst eine Zwischenfinanzierung erfolgen soll, um den Kauf-

preis begleichen zu können und die Entscheidung über die weitere Nutzung bzw. Verwertung der 

Wohnung wird vorerst vertagt. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Söll die Wohnung von Roman 

Weiss in Wies 29 Top 7, 6306 Söll zu einem Kaufpreis von € 330.000,- gemäß dem Vertrag von RA Dr. 

Maximilian Ellinger erwirbt. 

Nach eingehender Beratung wird zudem beschlossen, dass die Gemeinde Söll die Finanzierung über 

die Kaufpreissumme ausschreiben und an die bestbietende Bank vergeben könne. Es soll vorerst ein 

Kontokorrentkredit ausgeschrieben werden für ein Jahr. 

 

12.2. Anfrage betreffend die Sanierung des Brückengeländers im Bereich Rainermühle. 

Auf Anfrage von GV Krall, ob das Geländer im Bereich der Rainermühle saniert werde, gibt AL Mag. 

Erhart an, dass die Sanierung im diesjährigem Voranschlag vorgesehen sei. 

 

12.3. Anfrage zur Qualität der Söller Akzente. 

GV Krall merkt an, dass er mit der Gestaltung der Söller Akzente nicht zufrieden sei. Auch die letzten 

Stellenanzeigen der Gemeinde Söll haben ihm nicht gefallen und etlichen Bürgern würde dies ähnlich 

gehen. 

Bgm. Ing. Knabl erklärt, dass die Stellenanzeigen der Gemeinde dem heutigen Standard entsprechen. 

Er kümmere sich derzeit selbst um die Belange der Söller Akzente und habe zahlreiche positive Rück-

meldungen erhalten. 

 

13. Personalangelegenheiten 

 

13.1. Information zur Anstellung einer Kindergartenassistenzkraft. 

 

13.2. Information, Beratung und Beschlussfassung zur Anstellung eines Bauhofleiters. 
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13.3. Information, Beratung und Beschlussfassung zur Anstellung in der allgemeinen Verwaltung. 

 

 

 

Söll, am 25.02.2025 

 

Der Bürgermeister: Gemeindevorstandsmitglieder: 

 

gez. Ing. Wolfgang Knabl e.h. gez. Bgm.-Stv. Anton Zott e.h. 

 

gez. GV Stefan Krall e.h. 

 

Die Schriftführung: 

 

gez. Mag. jur. Peter Erhart e.h. 


